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Das Buch thematisiert Aspekte der kulturellen 
Eigenart der Schweiz – der Vielfalt, der Wertesyste-
me aber auch der Widersprüche. Alltag, Archi- 
tektur, Kunst, Musik und Medien nähern sich an; 
eingespielte Grenzen werden hinterfragt. Die  
Publikation vermittelt auf vergnügliche Art Tatsa-
chen und Einschätzungen. 

Im Zentrum der Handlung stehen zwei Paare. 
Frauen und Männer gesetzten Alters sowie ihre er- 
wachsenen Kinder. Die Protagonist:innen füh- 
ren durch die Kapitel, indem sie die verschiedenen 
Themen, Erfahrungen und Orte zu einer konti- 
nuierlichen Geschichte weben. An Schauplätzen 
wie Schweizer Städten oder dem Tessin werden 
kleinere und grössere Utopien, ihre sozialen Ziele 
und deren ansatzweise Verwirklichung erkundet.

Die elf Kapitel des Buches setzen jeweils einen 
thematischen Schwerpunkt, wobei eine Abbildung 
die Rahmenhandlung ergänzt. Die Bilder ver- 
stärken oder konterkarieren die im Text ausgeführ-
ten Inhalte. 

Peter Fierz (1943), studierte Industrial Design 
an der Cranbrook Academy of Art und da- 
nach Architektur an der Harvard University. 
Er ist Prof. em. der Universität Karlsruhe  
KIT und hat als Architekt in verschiedenen 
Teams zahlreiche Bauten geplant. In Fach-
zeitschriften und -büchern publiziert er zu 
Themen der Ästhetik und der Gestaltung.  
Von 2013 bis 2020 war er Dozent mit Schwer-
punkt Baukunst und Architekturtheorie  
an der Volkshochschule beider Basel. 

www.fierzpeter.ch

Am frühen Morgen schliesst die siebzehnjähri-
ge Tochter leise ihre Schlafzimmertür, hin-  
terlässt eine Notiz und verlässt das Elternhaus.

Sie ist frei! Die Eltern sind fassungslos,  
haben sie doch einen grossen Teil ihres Lebens 
dem Kind gewidmet. Sie haben für sein Wohl 
gesorgt – und jetzt ist die Tochter einfach weg- 
gegangen. Dies ist die traurige Geschichte, 
die in She’s Leaving Home erzählt wird.

Paul McCartney und John Lennon schreiben 
dieses Lied, und Musikproduzent Mike Leander 
arrangiert es. Neben McCartneys Leadstim- 
me singt Lennon in einzelnen Versen die Ge- 
genstimme; so fügen sich im Duett teilweise 
die beiden Hälften der enttäuschten Elterntei- 
le zusammen. Vier Violinen, zwei Violen,  
zwei Celli, ein Kontrabass und eine Harfe er- 
geben die kammermusikartige Begleitung.  
In diesem Titel spielt übrigens keines der vier 
Bandmitglieder ein Instrument.

Anders als in When I’m Sixty-Four, dessen Text  
eine fröhliche und doch hintergründige 
Perspektive auf das Altern thematisiert, weist 
She’s Leaving Home auf Generationenkon-
flikte jener Zeit hin: Zahlreiche Jugendliche 
brechen aus der komfortablen, aber als be- 
engend empfundenen Wohlstandsgesellschaft 
aus, um alternative Lebensformen auszu- 
probieren.

P
e
t
e
r
 
F
i
e
r
z
 
 
r
o
l
l
s
t
o
p
p
-
k
u
l
t
u
r
 
 
E
i
n
e
 E
r
z
ä
h
l
u
n
g

ISBN 978-3-907110-20-1


